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28. Jahrgang - Nr. 11/2017 vom 1. Dezember 2017

Samstag, 2. Dezember (14.00 - 20.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
14.30 Uhr	B egrüßung durch die 
	B ürgermeisterin
	E röffnung mit dem Chor der 	 	
	S chiller-Grundschule 
15.30 Uhr	 Buchwalder Jagdhornbläser e.V.
ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachtsmann
16.30 Uhr	H utzennachmittag mit den 	
	 „Oberlandbub´n“ 
17.30 Uhr	D er Frauenchor Rodewisch 	
	 singt weihnachtliche Weisen
19.00 Uhr	 mdr-Sachsenspiegel auf 	
	W eihnachtstour in Rodewisch                          
15/18 Uhr	 Ratskellersaal: 
	W eihnachtskonzerte des 	 	
	 Pestalozzi-Gymnasiums

Sonntag, 3. Dezember (14.00 - 19.00 Uhr)
14.00 Uhr	 Marktbeginn
15.00 Uhr	� Acapella-Gesang mit den 

„Harmony Brothers“ aus 
	L angenhagen
ca. 15.30 Uhr	 kommt der Weihnachts-		
	 mann
16.00 Uhr 	 Unterhaltung mit den 		
	 „Markneukirchner 
	W eihnachts-
	 männern“ 

17.30 Uhr 	W eihnachtsprogramm mit Silke Fischer

14-18 Uhr 	 Schlößchenkeller: 
	S chauschnitzen und -klöppeln der Arbeitsgruppen  
	 des Kultur- u. Heimatvereins Rodewisch

An beiden Tagen kostenfrei: 
- Kinderkarussell - Ponyreiten - Streichelzoo

Die traditionelle Weihnachtsausstellung im Museum „Göltzsch“ auf der Schloßinsel ist an den Adventswochenenden und vom 25.-30.  
Dezember täglich von 10-18 Uhr geöffnet! Das Planetarium bietet folgende Vorträge an: „Der Stern von Bethlehem“ (sonntags und mitt-
wochs 14.30 Uhr) und Kinderprogramme sonntags 10.30 Uhr.

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Dezember 2017

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 

Impressum
Herausgeber: Druckerei Hofmann Rodewisch
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Pres-
serechts: Stadtverwaltung Rodewisch, Bürger-
meisterin Kerstin Schöniger
Redaktion: Lothar Jahn, Tel. 03744.368120, 
jahn@rodewisch.de
Anzeigen, Druck, Vertrieb: Druckerei Hofmann 
Rodewisch Tel. 03744.48320, Fax 03744.31448, 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
der Druckerei, Auerbacher Straße sowie Abo-
Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 22.12.2017. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

01.12.	W olfgang Leipart	 70	
04.12.	I rma Petzold	 90	
06.12.	I nge Böttcher	 80	
07.12.	 Karl-Heinz Vogel	 75	
08.12.	W altraud Hüllebrand	 90	
08.12.	W alter Weidlich	 80	
09.12.	 Margitta Mareck	 80	
14.12.	 Johanna Jünger	 90	
17.12.	S iegfried Baumann	 75	
18.12.	H einz Dietrich	 80	
19.12.	 Rolf Schmidt	 75	
28.12.	E lisabeth Priesnitz	 85	
28.12.	 Rudolf Samolewicz	 70

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 23.12.2017 dem Ehepaar Wolfgang 
und Annelie Hirsch,

wohnhaft in Rodewisch.

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 21.12.2017 dem Ehepaar Günter 
und Ursula Badstübner,

am 24.12.2017 dem Ehepaar Helmut 
und Helga Seidel

sowie am 28.12.2017 dem Ehepaar 
Klaus und Ellen Drewas,
alle Paare sind wohnhaft 

in Rodewisch.

Öffentliche Vorführungen im  
Dezember 2017 im Planetarium:
Freitag, 01.12. 19.00 Uhr	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 02.12. 17.00 Uhr	
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 03.12. 10.30 Uhr   
Kindervorführung ab 5 Jahre
Auf der Suche nach dem Weihnachtsstern  
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem

Mittwoch, 06.12. 14.30 Uhr 	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem

Freitag, 08.12. 19.00 Uhr	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 09.12. 17.00 Uhr	
Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Sonntag, 10.12. 10.30 Uhr	
Kindervorführung ab 5 Jahre
Auf der Suche nach dem Weihnachtsstern 
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem

Mittwoch, 13.12. 14.30 Uhr 	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem

Freitag, 15.12. 19.00 Uhr 	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 16.12. 17.00 Uhr	
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 17.12. 10.30 Uhr 	
Kindervorführung ab 5 Jahre
Auf der Suche nach dem Weihnachtsstern 
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem

Mittwoch, 20.12. 14.30 Uhr 	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem

Freitag, 22.12. 19.00 Uhr 	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung
Mit den Sternen über das Meer

Samstag, 23.12. 17.00 Uhr	
Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Dienstag, 26.12. 14.30 Uhr 	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
16.00 Uhr Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens

Mittwoch, 27.12. 14.30 Uhr	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
16.00 Uhr Aurora - Geheimnisvolle Lich-
ter des Nordens

Freitag, 29.12. 19.00 Uhr	
Familienvorführung ab 8 Jahre
Der Stern von Bethlehem
20.00 Uhr Öffentliche Beobachtung

Samstag, 30.12. 17.00 Uhr	
Extra-Zeit ab 10 Jahre
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des 
Nordens	
                        		                           	
		

Veranstaltungen 
im Ratskellersaal
02.12., 15.00/18.00 Uhr 
Weihnachtskonzerte des Pesta-
lozzi-Gymnasiums (s.a. Artikel S. 4)

03.12., 10.00 Uhr, 
Modelleisenbahn- u. Modellau-
tobörse

06.12., 14.00 Uhr,
Senioren-Weihnachtsfeier
10.12.2017, 17.00 Uhr - Weihnacht-
liche Chor- und Instrumentalmusik
Die Sänger, Instrumentalisten und 
die Kinder der neuap. Kirchenge-
meinde Auerbach gestalten ein 
Konzert mit volkstümlichen und 
christlichen Liedern und Instrumen-
talstücken zur Weihnachtszeit. 
Jedermann ist herzlich eingeladen. 
Einlass ist ab 16.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

31.12., 18.00 Uhr, Silvesterparty

Zusätzliche Angebote während der 
Weihnachtsausstellung im Museum „Göltzsch“
Samstag, 9.12., 15-17 Uhr Schauschnitzen
Sonntag, 10.12., 15-17 Uhr, Schauklöppeln
Samstag, 16.12., 10-18 Uhr Holzbasteln, 15-17 Uhr Schauklöppeln
Sonntag, 17.12., 10-18 Uhr Holzbasteln, 15-17 Uhr Schauklöppeln
Donnerstag, 28.12., 15-17 Uhr Schauklöppeln
Samstag, 6.1., 15-17 Uhr Schauschnitzen
Sonntag, 7.1., 15-17 Uhr Schauklöppeln

Seniorenweihnachtsfeier 
2017 im Ratskellersaal 
Liebe Senioren der Stadt Rodewisch!
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet 
in unserem Ratskellersaal am Mitt-
woch, dem 06.12.2017 statt.
Zu diesem weihnachtlichen Beisam-
mensein lade ich Sie persönlich sowie 
auch im Namen der Stadtverwaltung 
Rodewisch herzlich ein. Ein kleines 
Kulturprogramm, gemütliches Kaf-
feetrinken und Musik werden Sie mit 
guter Laune und Frohsinn erfüllen. 
Natürlich freuen wir uns auch in die-
sem Jahr auf eine rege Teilnahme 
der Senioren aus unseren Ortsteilen 
Röthenbach und Rützengrün.

Einlass: 	 13.00 Uhr 		
Beginn: 	14.00 Uhr		
Ende: 	 17.00 Uhr

Abfahrt  Ortsteil Rützengrün: 13.00 Uhr
Haltestelle Randsiedlung:  13.15 Uhr
Haltestelle Hellweg: 13.20 Uhr
Haltestelle K&S-Seniorenresidenz:          
13.25 Uhr    
Abfahrt Ortsteil Röthenbach: 13.35 Uhr
Die Rückfahrt wird gegen 17.00 Uhr sein.
Ihre Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger

Am Samstag, dem 2.12. zum 
Weihnachtsmarkt, verkauft und 
signiert Siegfried Walther im 
Schlößchen sein neues Buch
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Hans-Jörg Schmidt gehörte zu 
den Gründungsmitgliedern des El-
ternvereins „Kinderhaus Flohkiste 
e.V.“(2.2.1993), übernahm nach der 
Registrierung des Vereins die Funk-
tion des 2. Vorsitzenden. Unzählige 
freiwillige Stunden hat er für die Kin-
dereinrichtung geleistet, unterstützt 
die Leitung der Einrichtung bei ar-
beitsrechtlichen und Personal-Ange-
legenheiten, Planungen, Aquirierung 
von Fördermitteln, begleitete den 
Neubau 2012-2014 u.v.m. 
Obwohl seine beiden Kinder, die die 

Bürgerpreis 2017 an Herrn Hans-Jörg Schmidt 
verliehen

Einrichtung besuchten, schon lange 
erwachsen sind, hat er in diesem Jahr 
das Amt des 1.Vorsitzenden übernom-
men und engagiert sich weiterhin in 
Rodewisch trotz Wohnortwechsels 
nach Schreiersgrün. Mit der Verlei-
hung des Bürgerpreises 2017 zur 
Stadtratssitzung am 26. Oktober wür-
digte Bürgermeisterin Kerstin Schöni-
ger die jahrelange erfolgreiche Arbeit 
von Herrn Hans-Jörg Schmidt im Ver-
ein „Kinderhaus Flohkiste e.V.“. Der 
Bürgerpreis der Stiftung Sparkasse 
Vogtland ist mit 580 E dotiert.

(v.l.) Bürgermeisterin Kerstin Schöniger, Hans-Jörg Schmidt, Kita-Leiterin Kathrin Unger 
und Julia Eichmann, Leiterin der Sparkassen-Filiale Rodewisch

Nach rund 5 Monaten Bauzeit konnte 
am 17.11.2017 der Bauabschnitt „Neu-
gestaltung des Postplatzes zwischen 
Wernesgrüner Straße und Auerbacher 
Straße mit Einmündung Rützengrüner  
Straße“ für den Verkehr frei gegeben 
werden. Neu ist die Ausweisung als 
„Zone 20“ um sowohl den Fahrverkehr 
zu gewährleisten, als auch dem Fuß-
gänger größere Sicherheit einzuräu-
men. Für gut eine halbe Million Euro 
Gesamtkosten wurde unter Einsatz von 
Fördermitteln des Programms Stadt-
umbau Ost, Aufwertungsgebiet Mitte, 

der Anfang für die Neugestaltung des 
Postplatzes gemacht.
Vorausschauend auf das neue Jahr 
sehen wir der Gestaltung der Fläche 
zwischen der Treppe zur Kirche und 
dem jetzt fertig gestellten Baubereich 
im Jahr 2018 entgegen.
Auch im eigentlichen Postplatzbereich 
soll es 2018 mit dem Bau eines Regen-
rückhaltebauwerks durch den Zweck-
verband Wasser und Abwasser Vogt-
land weiter voran gehen, bevor auch 
hier eine umfassende Neugestaltung 
des Platzes erfolgen wird.

Einweihung der Standort-Tafel „Holzbach-Fichte“ 
in Rützengrün
Auf die mächtigen Fichten entlang des Wanderweges am Holzbach mach 
jetzt eine Hinweistafel aufmerksam. Diese Fichten zählen mit mindestens 150 
Jahren zu den ältesten im Vogtland. Sie haben eine Höhe von 45 Meter sowie 
einen Umfang von 4,40 Meter.  
Die Bürgermeisterin, Frau Schöniger und Jenny Black vom Staatsbetrieb 
Sachsenforst enthüllten am 14.11. die Standorttafen.

Am 23.10. feierte die Parkapotheke ihr 25-jähriges Bestehen. Bürgermeisterin Kerstin Schö-
niger  überbrachte dem Inhaber, Herrn Dr. Christoph Winkelmann und Frau Evelyn sowie 
dem gesamten Team die herzlichsten Grüße und Glückwünsche.

Lob an´s Ordnungsamt
Herzlichen Dank an Herrn Wetzig und „Co.“ für die 1000 kleinen Dinge des 
Lebens, die prompt und unbürokratisch ohne große Worte erledigt werden.

Familie Scharch, Steinbergsiedlung

Wiedererrichtung des Mahnmals für die gefallenen 
Soldaten des 1. Weltkriegs von Rützengrün
 Am Abend des 17. November 2017 
stand das Areal um das Mahnmal der 
im 1. Weltkrieg gefallenen Soldaten 
im Mittelpunkt. Viele Bürgerinnen 
und Bürger der Ortschaft Rützengrün 
fanden sich zusammen, um die Wie-
dererrichtung dieses Wahrzeichens 
im Ortsmittelpunkt würdig zu bege-
hen. Mit ehrenamtlichem Engage-
ment und Spenden vieler Einzelner 
gelang es, diesem Teil der Geschich-
te und den gefallenen Söhnen des 
Ortes wieder einen würdigen Platz 
der Erinnerung zu geben. Bänke 
und eine Tafel zur Erinnerung an die 
Gefallenen des 2. Weltkrieges sollen 
im neugestalteten Ortsmittelpunkt 
noch hinzukommen, so Herr Liebold, 
Hauptakteur der Interessengemein-

schaft, die sich zu diesem Zweck un-
ter dem Dach des Feuerwehrvereins 
gründete. Auch die Pflege des Areals 
erfolgt im Ehrenamt.
Wenn Sie nach Rützengrün kommen, 
verharren Sie einen Moment in der 
Erinnerung und vielleicht auch in 
Dankbarkeit für unsere friedliche Ge-
genwart.                                        K. S.

Postplatz wieder frei
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

		  Öffentliche Bekanntmachung
zuständige Behörde:				O    rt, Tag			 
Stadtverwaltung Rodewisch			   Rodewisch, 27.11.2017
Wernesgrüner Straße 32						    
08228 Rodewisch

Aktenzeichen: 92				T    elefon: 03744/368157

X  Einziehung einer Straße						    
	
Es ist beabsichtigt, den unten näher bezeichneten Straßenabschnitt 
als öffentliche Straße einzuziehen

Bezeichnung der Straße
Werkstraße- Teilabschnitt Brücke Wernesbach bis Einmündung 		
Am Graben, Fl.-Nr. 548/4 Gem. Rodewisch				  
Straßenbaulastträger:  Stadt Rodewisch
Beschreibung des Anfangspunktes:	B eschreibung Endpunkt:		
Ende Brücke Wernesbach Gem. Rodewisch	E inmündung Am Graben

Gemeinde				L    andkreis			 
Rodewisch				   Vogtlandkreis

Im Rahmen der Baumaßnahme innerstädtische Ortsumgehung B 169 muss die Bau-
stoff- und Service-Zentrum Rodewisch GmbH vom Geschäftsgrundstück einen Teil 
an die Bundesrepublik bzw. an die Stadt Rodewisch verkaufen. In diesem Zusam-
menhang stellte die BSZ Rodewisch GmbH Antrag auf Austauschfläche. Die Stadt Ro-
dewisch verkaufte der BSZ Rodewisch GmbH einen Teil der Werkstraße. Die Fläche 
verbindet beide Geschäftsgrundstücke miteinander.
Der grundbuchmäßige Eigentumswechsel erfolgte nach Endvermessung der Ortsum-
gehung im Dezember 2016.					   
Eine Nutzung der Fläche ist durch die Öffentlichkeit nicht mehr gegeben. Somit verlor 
die Fläche jegliche Verkehrsbedeutung.				  
Gegen die beabsichtigte Einziehung können innerhalb von drei Monaten ab dem Tag 
der Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen der Stadtver-
waltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Rodewisch vorgebracht werden.                              

                                                               Mietzke, Sachbearbeiterin

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 06.11.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/41/2017 
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Planungsleistungen für den grundhaften 
Ausbau der Lamnitzer Straße nach §§ 
47 - Verkehrsanlagen und 55 - technische 
Ausrüstung der HOAI, vorerst die Lei-
stungsphasen 1 bis 3 einschließlich Ver-
messung und Baugrunduntersuchung, an 
das Ingenieurbüro Pfaff, Bahnhofstraße 
28, 08223 Falkenstein, zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/42/2017 
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Errichtung eines Sportplatzes 
im Areal des Stadions, Fl.Nr. 1488 der Ge-
markung Rodewisch, des Antragstellers 
Stadtverwaltung Rodewisch zu.  
Das Einvernehmen der Gemeinde wird 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. TA/43/2017 
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Planungsleistungen Technische Ausrüstung 
Elektro für die Maßnahme „Errichtung 
eines Kleinsportfeldes“ im Fördergebiet 
„Rodewisch Zentrum 2.22“ an das Ingenier-
büro Becher, Auerbach zu vergeben. 

Beschluss-Nr. TA/44/2017 
Der Technische Ausschuss  stimmt dem 
Bauantrag zum Ersatzneubau des Glo-
ckenstuhles und der Ertüchtigung des 
Glockenturms der St. Petri Kirche Rode-
wisch   zu. Das Einvernehmen der Ge-
meinde wird gemäß 36 BauGB nach § 34 
BauGB erteilt.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 13.11.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/27/2017 
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Einzelspende für die Stadt Rodewisch in 
Höhe von 580,00 E anzunehmen.  

Beschluss-Nr. VA/28/2017 
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Spenden für den Betrieb gewerblicher Art 
Sternwarte und Planetarium in Höhe von 
insgesamt 257,00 Euro anzunehmen.  

Nichtöffentliche Sitzung 
des Verwaltungsaus-
schusses am 13.11.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/29/2017 
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
dem Antrag auf Kauf einer Teilfläche des 
Flurstücks Nr. 660/20 der Gemarkung Ro-
dewisch mit einer Größe von ca. 1.890 m2 
nicht zuzustimmen.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 23.11.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/65/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt die Verordnung über verkaufsof-
fene Sonntage 2018.

Verordnung der Stadt  
Rodewisch über verkaufsof-
fene Sonn- und Feiertage vom 
23.11.2017
Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 des 
Sächsischen Gesetzes über Ladenöff-
nungszeiten (SächsLadÖffG) vom 01. 
Dezember 2010, wird vom Stadtrat der 
Stadt Rodewisch am 23. November 2017 
verordnet: 

§ 1 
Für das gesamte Stadtgebiet Rodewisch 
werden als verkaufsoffene Sonn- und Fei-
ertage für 2018 festgelegt: 
07. Januar 2018 
11. März 2018 
02. Dezember 2018 
16. Dezember 2018. 

Die Öffnung der Verkaufsstellen ist an 
diesen Tagen von 12:00 bis 18:00 Uhr 
zulässig.

§ 2 
Ordnungswidrig im Sinne von § 11 Abs. 1 
Nr. 1 SächsLadÖffG handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig über die im Rahmen 
des § 1 dieser Verordnung zulässigen 
Zeiten hinaus an Sonn- und Feiertagen 
Verkaufsstellen öffnet. 

§ 3 
Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 11 
Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer Geldbuße 
bis zu 5.000 E geahndet werden. 

§ 4 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 

Rodewisch, den 23. November 2017 

Schöniger, Bürgermeisterin

Beschluss-Nr. SR/66/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, der Anpassung des Gesell-
schaftsvertrages der Rodewischer Woh-
nungsbau- und Verwaltungsgesellschaft 

mbH vom 22.11.2005 an die gesetzlichen 
Neuregelungen der Sächsischen Gemein-
deordnung zuzustimmen.

Beschluss-Nr. SR/67/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch bestä-
tigt die erfolgte Umschuldung des Kom-
munaldarlehens Nr. 607 486 457 von 
der Landesbank Baden-Württemberg zur 
Sparkasse Vogtland zum 30.07.2017. Der 
Zinssatz ist variabel und beträgt zurzeit 
0,15 v.H. über dem 3-Monats-EURIBOR. 

Beschluss-Nr. SR/68/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch er-
mächtigt die Verwaltung, für das bei 
der Landesbank Baden-Württemberg 
aufgenommene Kommunaldarlehen Nr. 
607 487 690, dessen Zinsbindung am 
30.11.2017 endet, eine neue Zinsanpas-
sung bzw. Umschuldung vorzunehmen. 
Der angestrebte Zinssatz soll dabei deut-
lich unter dem derzeitigen Zinssatz von 
4,475% p. a. liegen.
Der Stadtrat ist über die erfolgte Um-
schuldung bzw. Zinsanpassung zu infor-
mieren.

Beschluss-Nr. SR/69/2017
Der Stadtrat beschließt, das Kaufangebot 
des Grundstückseigentümers, für einen 
Teil der Flurstücke 1018/5 und 1019/1 der 
Gemarkung Rodewisch abzulehnen.

Beschluss-Nr. SR/70/2017
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des 
Flurstücks Nummer 1461/32 der Gemar-
kung Rodewisch mit einer Größe von 
12.769 m2. 

Beschluss-Nr. SR/71/2017
Der Stadtrat beschließt den forstlichen 
Wirtschaftsplan 2018 für den Kommunal-
wald Rodewisch und Rützengrün.

Beschluss-Nr. SR/72/2017
Der Stadtrat beschließt die Durchführung 
der Maßnahme „Ausbau der Niederauer-
bacher Straße“ im Jahr 2018 vorbehaltlich 
der Bereitstellung von Fördermitteln aus 
dem Programm „Gemeinschaftsaufgabe 
Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur“.

Wie jedes Jahr, einen Tag vor dem 1. 
Advent, lädt das Johann-Heinrich-Pe-
stalozzi-Gymnasium zum diesjährigen 
Weihnachtskonzert in den Rastkeller-
saal recht herzlich ein.
Am Samstag, dem 2.12.2017, jeweils 
15:00 Uhr und 18:00 Uhr werden Chor-
kinder, Sängerinnen und Sänger der 
Musikkurse 11 und 12 sowie viele mu-
sisch und künstlerisch begabte Schüler 
unseres Gymnasiums die Adventszeit 
begrüßen. 
Wir möchten Sie in diesem Jahr mit 
Liedern und Texten zum Thema „Weih-
nacht in der Heimat“ erfreuen, aber 
auch traditionelle Weihnachtslieder 
wie „Tausend Sterne sind ein Dom“, 
ein „Weihnachtsliedermedley“ und 
viele weitere Lieder wurden in mehr-
stimmigen Sätzen für Sie vorbereitet.
Das Ensemble „Hakuna Matata“ der 

Sonnenhofschule Auerbach unter der 
Leitung von Frau Irena Weber wird das 
Abendprogramm bereichern. Unser 
Gymnasium und die „Sonnenhofschu-
le“ sind bereits viele Jahre Kooperati-
onspartner und verbinden mit dieser 
Teilnahme eine langjährige Tradition.  
Unter anderem präsentiert sich auch 
der „Schulzirkus“ unter der Leitung 
von Frau A. Heinzmann- Berger mit 
einer bezaubernden weihnachtlichen 
Vorstellung. Das Programm 18.00 Uhr 
wird durch eine kurze Pause unterbro-
chen. Hier haben Sie die Möglichkeit, 
von den Kindern und Eltern gebackene 
Weihnachtsplätzchen zu kaufen und zu 
probieren. 
Die Schüler und Lehrer des Pestalozzi-
Gymnasiums freuen sich auf Ihren Be-
such und wünschen Ihnen eine schöne 
Adventszeit!                             A. Bender

Und wieder wird es Weihnachten
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Vorschau
Fußballturnier der ehemaligen Landesliga-Mannschaften in der 
Göltzschtalhalle Rodewisch am 6.1.2018, Beginn 13.30 Uhr
Mit dabei sind: Lok Zwickau, Concordia Schneeberg, Wilkau Haßlau, VfB Au-
erbach. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

In der letzten Woche vor den Weihnachtsferien wird es in der Aula des Pe-
stalozzi-Gymnasiums wieder märchenhaft. Dieses Jahr kommt die „Schnee-
königin“ zu Besuch. Das Märchen von H.-Ch. Andersen wurde von Anke Tau-
chert-Knoll wieder für die Schülerbühne umgeschrieben, so dass in diesem 
Jahr alle Schüler des künstlerischen Profils der Klassenstufe 9 eine größere 
oder kleinere Rolle bekommen.
Wieder mit von der Partie sind die Vorschulkinder der Kindertagestätte 
„Flohkiste“, die sich ab diesem Jahr mit den Vorschulkindern der Einrichtung 
„Schwalbennest“ jährlich abwechseln werden.
Ausstattung, Bühnenbild, Kulissen und Requisiten obliegen, wie in jedem 
Jahr, der künstlerischen Hand von Katrin Arndt. Tatkräftige Unterstützung 
bezüglich Beleuchtung und Akustik erhält die Theatergruppe durch die Ar-
beitsgemeinschaft „Technik“ unter der Leitung von Herrn Richter.

Termine:	D i., 19.12.2017	 9.30  ca. 10.45 Uhr
	 Mi., 20.12.2017	 9.30  ca. 10.45 Uhr (ausverkauft)
		  UND 18.00 -19.15 Uhr
	D o., 21.12.2017	 9.30  ca. 10.45 Uhr (ausverkauft)
	 Fr., 22.12.2017	 9.30  ca. 10.45 Uhr (ausverkauft)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Katrin Arndt und Anke Tauchert-Knoll

„Die Schneekönigin“ kommt in die Pesta

„Am Mute hängt der Erfolg“ 
(Theodor Fontane)

42 Starter unseres Gymnasiums be-
mühten sich in der Regionalrunde 
der 57.  Mathematikolympiade um 
Lösungen zu den zentral gestellten 
Ausgaben. 13 Schüler konnten mit 
Preisen und Anerkennungen  aus-
gezeichnet werden: Erste Preise er-
hielten Katharina Gabriel (Klasse 8) 
für herausragende 36 von 40 Punk-
ten und Nathalie Aderhold (Klasse 
10). Ben Luca Dörfel (Klasse 6), Lara 
Unger (Klasse 7), Nathalie Eibisch 
(Klasse 9), Annabell Gräfe (Klas-
se 10) und Sarah Pierer (Klasse 12) 
erreichten weitere Preise. Mit einer 
Anerkennung wurden die Leistungen 
von Luisa Winnig (Klasse 5), Elisabe-
th Sophie Müller  (Klasse 6), Leonie 
Eibisch, Malte Maria Reinhardt (Klas-
se 8), Manuel Hommel (Klasse 9) 
und Niclas Speri (Klasse 10) belohnt. 
Für die Teilnahme an der dritten Stu-

57. Mathematikolympiade-Auszeichnungsveranstaltung 
der Teilnehmer des J.-H.-Pestalozzi-Gymnasiums im 
Schlösschen

fe durften sich Lara Unger, Katharina 
Gabriel, Natalie Aderhold, Natalie Ei-
bisch, Leonie Eibisch sowie Annabell 
Gräfe bewerben. Auch die anderen 
Starter zählten schon vor Beginn der 
Wettbewerbe zu den Gewinnern- 
schließlich belegten sie von den 100 
Teilnehmern des Schulausscheides 
im Herbst vordere Plätze, die die Ein-
ladung zur 2. Stufe veranlassten.
Traditionell fand die Auszeichnungs-
veranstaltung am 20. November im 
Schlösschen statt. Alle eingeladenen 
Kinder, deren Eltern und Geschwi-
ster waren sowohl vom Film über 
die beiden Stufen der Mathematiko-
lympiade als auch von der gespielten 
Aufgabe sowie der musikalischen 
Umrahmung durch Vincent Blech-
schmidt (Violine) und Sebastian 
Wappler (Klavier) begeistert. Unser 
Dank gilt der Schulverwaltung für 
die finanzielle Unterstützung und der 
Stadt Rodewisch.    Petra Nase, Ute Hennig

Einen 24-stündigen Programmierma-
rathon richtete die Westsächsische 
Hochschule Zwickau vom 03.11.2017 
bis zum 04.11.2017 mit der „Langen 
Nacht des Coding“ aus. Programmie-
renthusiasten konnten im Business-
bereich eigene Ideen entwickeln und 
kreative Lösungen finden. Preisträ-
ger dieses Hackathon ist Tommy-Lee 
Bannert, Schüler des Informatikgym-
nasiums am Beruflichen Schulzen-
trum Vogtland in Rodewisch. Der 
18-jährige Informatikgymnasiast 
errang den ersten Platz in der Kate-
gorie Alltagstauglichkeit/Usabi-
lity im Team BAKETECH. Sein 
Teampartner Simon Kemmesi-
es absolvierte im vergangenen 
Schuljahr erfolgreich das Infor-
matikgymnasium in Rodewisch 
und studiert derzeit im ersten 
Semester Informatik an der 
WSH Zwickau.
Regionale Sponsoren beglei-
teten die lange Nacht des Co-

Informatik-Preisträger am BSZ Vogtland
ding großzügig nicht nur mit gutem 
Essen sondern auch mit coolen 
Preisen. Auch der Schulleiter des 
Beruflichen Schulzentrums Vogtland 
in Rodewisch, Herr OStD. Tasso Bör-
ner, überreichte dem Schüler der 12. 
Klasse ein Präsent des Fördervereins 
der Schule für seine besonderen 
Leistungen und sein Engagement. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
des Informatikgymnasiums mit der 
allgemeinen Hochschulreife im näch-
sten Schuljahr strebt Tommy-Lee 
ebenfalls ein Informatikstudium an.

Im Oktober und November wartete 
die Stadtbibliothek Rodewisch erneut 
mit einem ganz besonderen Angebot 
für ihre Besucher auf: „Vogtlands Lieb-
lingsbuch“. Die Wanderausstellung 
zeigt seit 2008 jährlich Buchneuerschei-
nungen vogtländischer Autoren. Vom 
16.10. bis zum 10.11.2017 konnten inte-
ressierte Bürger Stimmen für ihre drei 
Lieblingsbücher abgeben. Insgesamt 
gab es 60 Bücher zur Auswahl. Die 
fünf Besten werden im kommenden 
Frühjahr besonders geehrt. Das Buch 
mit den meisten Stimmen erhält den 
Titel „Vogtlands Lieblingsbuch 2016“.  
Am 17. November haben die Stiftung 
Lesen, DIE ZEIT und die Deutsche Bahn 
Stiftung zum bundesweiten Vorlesetag 
aufgerufen. In Rodewisch fanden sich 
drei Vorlesepatinnen, die in verschie-
denen Kitas der Stadt Kinderbücher 
sowohl aus dem Bestand der Stadt-
bibliothek als auch aus dem eigenen 
Fundus präsentierten. Für die Kinder 
war dies ein ganz besonderes Erlebnis 
voller abenteuerlicher und spannender 

Die Stadt- u. Kreisbibliothek informiert
Geschichten.  Das Team der Stadt- und 
Kreisbibliotheken Vogtland dankt den 
Lesepatinnen Frau Lisa Freitag, Frau 
Gerlinde Kroße und Frau Viola Meyer 
herzlich für ihr Engagement zur früh-
kindlichen Leseförderung. 
Weitere Höhepunkte der Stadt- und 
Kreisbibliotheken waren zudem eine 
Lesung mit der Autorin Birgit Klemm, 
die in der Stadtbibliothek aus ihrem 
Buch „Plötzlich ist alles anders“ las und 
die ergreifende Fotoausstellung über 
Kinder und Familien während ihrer 
Flucht über die Balkanroute des Bild-
journalisten Tim Lüddemann. 
„Wie früher. Nur besser“  am 25. No-
vember lockte eine Veranstaltung mit 
Johannes Kirchberg viele Besucher 
in die Auerbacher Nicolaikirche. Der 
Künstler zeigte in seinem neuen Pro-
gramm Lieder und Texte zum Mitla-
chen und Mitsingen. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von den Stadt- und 
Kreisbibliotheken Vogtland. 

Sophie Arnold 
Leiterin der Stadt- und Kreisbibliotheken Vogtland
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Veranstaltungen im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
02.12.17 	CO UNTRY-WEIHNACHT mit der „RED RIVER BAND“
03.12.17	�D ie große Erzgebirgs- und Vogtland- Weihnacht
	� mit „Andrea & Manuela“, dem Großen Bergmanns- Jugend-

blasorchester Zwickau u.v.m.

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
14.01.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	 - Neujahrskonzert - ( 13.30 Uhr und 17.00 Uhr)
17.02.18	  „Es gieht noch“ - 
	 Kabarett mit dem Kottengrüner Trämpele (16.00 Uhr)
11.03.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	 - Sound s of Hollywood - 
06.05.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	� - Frühlingskonzert - Tischbestuhlung: inkl. 1 Tasse Kaffee, 
	 1 Stück Kuchen

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei in Greiz
02.06.18 	 „Nacht der 70er“ in der Vereinsbrauerei in Greiz

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Liebe Rodewischer,
Am Ende des Jahres ist es an der Zeit, 
DANKE an alle Vereinsmitglieder und
deren Ehegatten zu sagen, die zum 
Gelingen der verschiedenen Vereins-
aktivitäten beigetragen haben.
Die züchterische Tätigkeit und der 
Umgang mit den Tieren als Beispiel 
einer vorbildlichen Tier-Mensch-
Beziehung stehen im Vordergrund 
unserer Vereinsarbeit.
Unser Verein, der auf eine 90-jäh-
rige Vereinsgeschichte zurückblicken 
kann, ist stolz erfahrene Züchter zu 
haben. Aus diesem Grund freuen 
wir uns besonders, in diesem Jahr 
unseren beiden Zuchtfreunden 
Herrn Joachim Hain und Herrn Jo-
hannes Gläser zu ihrer 40-jährigen 
Mitgliedschaft gratulieren zu dürfen. 
Weiterhin den beiden „Gut Zucht!“. 

Ebenfalls würden sich 
die Rassekaninchen-
züchter über neue 
Mitglieder freuen. 
Nun noch ein Aus-
blick bis zum Jahresende: Bis Ende 
Dezember sind noch einige regionale 
und überregionale Ausstellungen 
geplant. Zuchtfreunde aus unseren 
Reihen sowie ein großer Teil unserer 
Jugendgruppe treten erneut am 
16./17.12.2017 mit ihren Rassekanin-
chen zur Bundesschau 2017 in Leip-
zig an. Allen Ausstellern wünschen 
wir bereits an dieser Stelle viel Erfolg!

Der Vorstand des Rassekaninchen-
züchtervereins Rodewisch e.V. S457 
wünscht allen eine besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit.

Unser Vorlesetag fand in diesem Jahr 
am 24.11.2017 in der Sternwarte statt. 
Unsere Kita hat sich mit der Aktion: 
Außergewöhnlich - Eine Stadt - ein 
Motto? beim bundesweiten Vorlese-
tag beworben. Da sich unsere Kita 
in unmittelbarer Nachbarschaft zur 
Sternwarte befindet, war die Idee für 
eine Lesung in der Sernwarte gebo-
ren.
Wir waren mächtig gespannt welches 
Buch uns Frau Schöniger diesmal 
mitbringen wird. Passend zum Ort 
war es „Peterchens Mondfahrt“. 
Wir hörten aus dem Buch einige 
Geschichten. Anschließend durften 
wir auch noch den Film „Peterchens 
Mondfahrt“ aus dem Familienproga-
mm der Sternwarte sehen. Für die-
sen abwechslungs- und lehrreichen 
Vormittag möchten sich die Polar-
lichter und die Galileo´s bei Frau Schöniger und bei Sascha vom Sternwarte-
team recht herzlich bedanken. Es war sehr schön!

Eine Mondfahrt mit Peterchen

Auch in diesem Jahr machten wir uns 
wieder bereit fürs Teilen in der Sankt 
Martin Zeit. Also marschierten wir am 
10.11. los, unser Vorhaben war richtig 
groß: Die Kleinen sangen bei Nachbars 
ihr Ständchen mit bunten Laternen in 
den kleinen Händchen.
Jedem im Gewerbegebiet eine Freude 
machen, die Mensch staunen seh´n 
und lachen, etwas Gebackenes und 
ein kurzes Spiel, aufgeteilt in kleinen 
Gruppen erreichten wir unser Ziel. Von 
Jedem gab es auch etwas zurück -tei-
len ist doch ein großes Glück! Am 18. 
Stand unser Herbstputz an, wir danken 
JEDEM, der zu uns kam!
War die Helferschar auch ziemlich 
klein, mit dem Geschafften können wir 
trotzdem zufrieden sein: Hof gekehrt 
und Laub geharkt, ein Zimmer gestri-
chen und Fahrzeuge geparkt,
Bänke geschleppt und Bäume be-

Herbstfreuden im Zwergenland       

schnitten, Sandspielzeug rein und raus 
mit den Schlitten!
Jetzt kann es schneien, wir sind bereit 
und freuen uns auf die Winterzeit. Wir 
laden letztmalig in diesem Jahr ein, 
bei unserem Spielnachmittag dabei zu 
sein.
Am 06. Dezember ist es soweit, um 
15.00 Uhr die genaue Zeit.
Ein bisschen Gemütlichkeit bei Kerzen 
und Tee, vielleicht liegt schon der erste 
Schnee!
Tipp: Am 13. Dezember um 16.00 Uhr 
findet im Ratskellersaal unser dies-
jähriges Weihnachtsprogramm statt. 
Dazu sind natürlich wieder alle Eltern, 
Großeltern und Geschwister herzlich 
eingeladen! Wir wünschen Allen einen 
schönen Advent und melden uns wie-
der bevor das 4. Lichtlein brennt!
Es grüßen die Kinder und das Team der 
Kita Zwergenland!

Im Jugendhaus Rodewisch fand am 10.11. 
ein Filmabend mit dem Titel „Sucht und 
Drogen“ statt. Dieser stand ganz im Zei-
chen der regionalen Drogenprävention. 
Doreen Schreiter, Autorin aus Chemnitz, 
stellte an diesem gut besuchten Abend 
ihr Buch mit dem Titel „Rest in Peace - 
Am Ende der Realität“ vor und hielt einen 
sehr fesselnden und informativen Vor-
trag zum Thema Crystal und Sucht. Die 
Teilnehmenden Jugendlichen waren vor 
allem von der schonungslosen Offenheit 
begeistert und stellten eifrig Fragen zu 
Drogenkonsum, Sucht und Folgen. Ab-
gerundet wurde das ganze Programm 
mit einem spannenden Quiz und einem 
einschlägigen Drogenfilm, der nochmals 
schonungslos die Folgen von Drogen-
missbrauch offenlegte, sodass am Ende 
der Veranstaltung ein sehr nachdenk-
licher Prozess einsetzte und kaum noch 
Fragen offenblieben. 
Die ganze Aktion war ein voller Erfolg 

Präventionsarbeit im Jugendhaus!

und der Wiederholungsbedarf ist garan-
tiert. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an die Autorin Doreen Schreiter 
sowie an alle Besucher und Unterstützer 
des Filmabends!

Text und Bilder: KJHW „Regenbogen“ e.V.
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

„St. Martin, St. Martin…
St. Martin Ritt durch Schnee und Wind, 
sein Ross das trug ihn fort geschwind!“ 
Ja liebe Leser, ihr könnt euch sicherlich 
denken was unser Highlight im No-
vember war, auch wenn es schon am 
Anfang gefeiert wurde. Der Martinstag! 
Was haben unsere Kinder dafür nicht 
alles gemacht. In allen Gruppen wur-
den die tollsten Laternen gebastelt. Da 
gab es Pilzlaternen bei den Schlingeln, 
mit Drachen geschmückte in der Ras-
selbande, Igel bei den Vorschulmäusen 
und Häuser aus Milchkartons im Hort. 
Haben die an ihrem großen Tag schön 
geleuchtet. Aber da am Martinstag ja 
ein Hauptteil auf dem „teilen“ liegt, ha-
ben wir Schwalbenkinder natürlich mit-
gemacht. Wir teilten selber gebackene 
Kekse, Gänse, Hörnchen und die Hortis 
sogar Kuchen im Krankenhausgelände. 
Bei den Schlingeln ging es außerdem 
um die Geschichte vom Rübchen. Wie 
groß das gewachsen ist haben sie mit 
Farbe und Pinsel auf Papier gemalt. 
Und auch bei den Kleinsten waren 
Oma und Opa eingeladen. Als kleine 
Geschenke bastelten die Zwerge ihnen 
Schlüsselanhänger.
Die Strolche haben die Geschichte vom 
St. Martin als Lied gelernt. Natürlich 
werden alle kleine Meistersänger. Sie 
haben außerdem geguckt, was der 
Martin geteilt hat und vor allem mit 
wem hat er denn geteilt? Und sie haben 
sich die Geschichte als kleines Theater-
stück angeschaut-vorgeführt von un-
seren Vorschulmäusen. 
Die Rasselbande hatte 
mit ihren Laternen eine 
ganze Menge Arbeit. Die 
wurden aus Mundspa-
teln und Käseschachteln 
gebastelt. Aber auch da 
wurde das Pferd von St. 
Martin gefaltet und ge-
klebt.
Die Vorschulmäuse hat-
ten unterdes 2 Stunden 

Erste Hilfe bei Frau 
Schumann vom ASB. 
Hier haben sie gelernt 
was man bei Notfällen 
tut. Wie bringe ich ein Pflaster an? Oder 
auch einen Verband? Was mache ich 
bei einem Unfall? Wo ruf ich denn an 
wenn etwas passiert? Sie haben die sta-
bile Seitenlage gezeigt bekommen, und 
selber ausprobiert. Frau Grosser hat 
uns auch besucht. Die hatte ein tolles 
„Kofferbuch“ mitgebracht und in der 
Rasselbande und bei den Vorschulmäu-
sen tolle Geschichten aus dem Zauber-
land vorgelesen. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal. Die Hortis hatten 
sich ebenso wie die Vorschulmäuse 
auf den Weg in die Park-Apotheke ge-
macht. Dort wurde Geburtstag gefeiert 
und die Kiddis durften in der Gummi-
bärenwerkstatt tatkräftig leckere Gum-
mibärchen herstellen. Der Oktober 
wurde im Hort verabschiedet-natürlich 
standesgemäß mit einer kleinen Hallo-
weenfeier. Die Feuerwehr-AG hat sich 
auch getroffen und das große Thema 
Erste Hilfe behandelt. Stabile Seitenla-
ge, Pflaster und Verbände und Patient 
beruhigen-alles kein Thema mehr-das 
können wir jetzt bestens. Ihr seht es 
liebe Leser-es war ein toller November. 
Nun proben wir tatkräftig für unsere 
Weihnachtsfeiern und Auftritte. Wir 
haben wieder alle Hände voll zu tun. 
Was wir alles erlebt haben lest ihr das 
nächste Mal.

Am 30. Oktober 2017 folgten viele 
Gäste unserer Einladung zum 
120-jährigen Jubiläum des Kinder-
gartenhauses. In der Kirche fand der 
feierliche Auftakt statt. Die Kinder 
und Erzieherinnen erfreuten die Be-
sucher mit einem kleinen musika-
lischen Programm. Der Höhepunkt 
aber war eine Filmpremiere. Der 
anlässlich des Hausgeburtstages ge-
drehte Film, dessen Hauptdarsteller 
unsere Schulanfänger waren, fand 
bei allen Gästen großen Anklang und 
wurde mit reichlich Applaus bedacht. 
Im Anschluss öffnete unser Kinder-
gartenhaus seine Türen. Die Grup-
penzimmer waren in verschiedene 
Themenbereiche aufgeteilt. Es gab 
eine Kreativstube, ein Experimen-
tierlabor, Spiel und Spaß für die 
Minis und verschiedene Geschick-
lichkeitsspiele. Dank unserer Eltern 
und Großeltern konnten sich alle an 
einem großen Kuchenbuffet etwas 
Leckeres aussuchen und in unserer 
Cafeteria Platz nehmen. So nutzten 
die Besucher die Gelegenheit für 
gute Gespräche über jetzige und 
vergangene Zeiten im Kindergarten. 
Im Treppenhaus blieben viele vor un-
serer Bildergalerie stehen. Auf alten 
Kindergartenbildern entdeckten so 
manche Gäste bekannte Gesichter.
Der Renner des Festes war unsere 
Tombola, die dank vieler Spender 
(Familien des Kindergartens, Rund-
funk Petzold, Sparkasse Rodewisch, 
Alpha Buchhandlung Auerbach) und 
Familie Bauer großen Zulauf hatte. 
Die Firma Kobra aus Lengenfeld, die 
Firma Ertex-Jacquard aus Rodewisch 
und Frau Gudrun Severin sagten uns 
schon in der Vorbereitungsphase des 
Festes ihre finanzielle Unterstützung 

Neues aus dem Ev. Kindergarten

zu und so konnten wir ein buntes 
Programm auf die Beine stellen.                                                                              
Frau Mandy Jatho vom Elternrat 
stand uns mit Rat und Tat bei der 
Planung und Durchführung zur Seite. 
Alle Kinder und Mitarbeiterinnen 
bedanken sich bei allen Beteiligten, 
die unser Fest zu einem vollen Erfolg 
machten und für die vielen, schönen 
Geschenke!
Auch in unserem Waldkindergarten 
tut sich etwas. Die mittels Spenden 
geplante neue Hütte ist durch den 
großen ehrenamtlichen Einsatz von 
Lars Eisermann, Andrè Schönfelder 
und weiteren Helfern fast fertig. 
Familie Schönfelder spendete uns 
zusätzlich noch zwei neue Fenster 
und eine Tür und die Firma Heinz 
Dachbau den Dachbelag. Herzlichen 
Dank an alle, die den Neubau der 
Waldhütte ermöglichten!
Mit Regenkleidung und Schirm 
trotzten viele kleine und große Rode-
wischer am Martinstag dem schlech-
ten Herbstwetter und folgten mit ih-
ren Laternen „St. Martin“ auf seinem 
Pferd. In der Kirche gab es diesmal 
einen Film vom heiligen Martin zu 
sehen und danach wurden im Kir-
chencafè selbstgebackene Martins-
hörnchen geteilt. Herzlich laden wir 
Mamas und Papas in Elternzeit zum 
nächsten Treffen der Elternkindspiel-
gruppe (EKIS) am 13. Dezember 2017 
und am 24. Januar 2018 von 9.30 bis 
10.30 Uhr ein. Wir freuen uns auf Sie!
Wir wünschen allen Lesern eine be-
sinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit und einen gesegneten Start ins 
neue Jahr. Bleiben Sie behütet!
Im Namen aller Kinder und Mitarbei-
terinnen des Kindergartens 

Ihre Manuela Hommel-Küffner

Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Marielle Fuchs, 
Marina Leistner, Diane Dietzel und Sven Otto.

Noch vor 100 Jahren wusste jeder, was 
ein „Schirrwerker“ oder was ein „Kut-
scher“ ist. 
Die volkstümliche Bezeichnung 
„Schirrwerker“ war vom Geschirr, dem 
Leder und Riemenwerk der Zugpferde, 
abgeleitet. Sie beförderten Waren aller 
nur möglichen Art in alle Himmels-
richtungen. Schirrwerker galten als 
Herren der „Commerzialstraßen“. Das 
waren die Hauptverkehrsadern der 
vergangenen Jahrhunderte. Sie waren 
unausgebaute Höhenwege, die ihren 
Benutzern viel Geschick im Umgang 
mit ihren voll beladenen Packwagen 
und ihren Tieren abverlangten. Schirr-
werker waren die „Fernfahrer“ der 
vergangenen Jahrhunderte. Sie steu-
erten ihre Wagen oft über große Ent-
fernungen durch das ganze Land. Sie 
standen hoch im Kurs, da sie bis in die 
Mitte des 19. Jahrhunderts eine äußerst 
wichtige Tätigkeit für den gesamten 
Handel verrichteten. Der bei uns weit 
verbreitete Namen „Fuhrmann“ gibt 
uns noch heute Zeugnis ihrer Tätigkeit. 
Ihre Arbeit war schwer. Bei ihren oft 
wochenlangen Fahrten waren sie völ-
lig auf sich allein gestellt. Ihre Pferde 
waren ihr wertvollster Besitz, den sie 
behüten und gut versorgen mussten. 
Ging auf ihren Fahrten am Wagen oder 
an den Geschirren etwas entzwei, wa-
ren sie allein auf ihr Können angewie-
sen. Die aus dem Mittelalter hervorge-
gangenen Straßen waren unbefestigte, 
oft vom Regen in Morast verwandelte 
Höhenwege. Der Winter forderte Fuhr-
leute besonders. Wenn sie dann auch 
mit Pferdeschlitten unterwegs waren, 
mussten sie sich oftmals durch die un-
geräumten Schneemassen kämpfen. 
Schneewehen waren dann ihre ärgsten 
Feinde.
Auch für sie galt bereits „Zeit ist Geld“! 
Sie hatten Termine einzuhalten! So 
schnell und so sicher wie möglich 
mussten sie am Bestimmungsort an-
kommen. Die „Commerzialstraßen“ 

Kleine Chronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk und der Handel Folge 9, 
Die Schirrwerker, Landfuhrleute u. Spediteure

führten über große Strecken durch 
dichte Waldgebiete, in denen sich 
Raubgesindel angesiedelt hatte. Das 
hatte es nicht nur auf die Waren son-
dern oft auch auf die Pferde abgese-
hen. Das machte die Wege nicht sicher. 
Bei organisierten Raubzügen verloren 
Fuhrleute oftmals sogar ihr Leben. Mit-
geführte Knüppel und Hunde sollten 
sie schützen.
Eine bedeutende Erleichterung schuf 
ihnen der Land- und Chausseestra-
ßenbau im 19. Jahrhundert. Nun führte 
man die Verkehrswege durch die Tä-
ler von Ort zu Ort und vor allem auf 
befestigten Straßen. Die nach franzö-
sischem Vorbild errichteten Landstra-
ßen wurden gepflastert und verfügten 
über Straßengräben, die Nässe ablei-
teten konnten. 
Nur kurze Zeit danach geriet ihnen die 
Eisenbahn zu einem harten Konkur-
renten. Sie war in der Lage, größere 
Warenmengen in weitaus kürzerer 
Zeit zu befördern. Bald hatten die 
Pferdefuhrwerke gegen sie keinerlei 
Chancen. Ihre Fahrten mussten sie 
auf das nähere Gebiet beschränken. 
Schnell führte das bei den Fuhrleuten 
zum Umdenken. Die Eisenbahn konnte 
zwar schneller transportieren als sie. 
Doch sie war nicht in der Lage, die 
Waren an die Empfänger auszuliefern. 
Die Waren wurden auf „Güterböden“ 
abgelegt. Dort musste sie der Empfän-
ger abholen. Das erbrachte eine neue 
Chance! „Fuhrgeschäfte“ übernahmen 
nicht nur die Zustellung  der Waren 
von der Bahn zum Empfänger. Sie 
sorgten auch für den Antransport zur 
Bahn. Ihre neue Berufsbezeichnung 
lautete „Spediteur“ (gewerblicher Roll-
führer). Die Bezeichnung wurde aus 
dem Französischen übernommen. Die 
Speditionen galten nun als die neuen 
„Güterversandunternehmen“ zwi-
schen der Eisenbahn und den Waren-
empfängern.
Im Jahre 1881 erwarb Arno Schramm 

an der Wernesgrüner Straße ein 
Grundstück (heute Heinze) und er-
richtete darauf seine Spedition. 1865 
erlangte Rodewisch seinen ersten 
Bahnanschluss (oberer Bahnhof Her-
lasgrün/Eger), den zweiten 1875 (un-
terer Bahnhof Zwickau/Falkenstein). 
Das nutzte Schramm dazu, die Spe-
ditionsdienste zu übernehmen. Seine 
Werbung lautete: „Arno Schramm, Ro-
dewisch, größtes Speditions-, Möbel- 
und Dampfkesseltransportgeschäft, 
Roll- & Trauerfuhrwesen, Übernahme 
von Fuhren aller Art in sachgemäßer 
Ausführung, Holz- & Kohle en gros“
Nach dem I. Weltkrieg geriet er wie 
viele wegen der Inflation in Nöte. Der 

aus der Auerbacher Spedition stam-
mende Friedrich Ölschlägel erwarb 
die in Konkurs gegangene Spedition, 
vergrößerte den Betrieb und führte sie 
fort. Ölschlägel war Baumeister. Aus 
diesen Gründen fügte er dem Geschäft 
ein Tiefbau-Unternehmen als zweites 
Standbein an.  
Die Erfindung des Automobils er-
brachte eine weitere revolutionäre 
Veränderung des Transportwesens. Die 
Spediteure schafften sich Lastwagen 
an. Ihre Pferdeställe wandelten sie in 
Garagen um.
© Siegfried Walther, 11/2017
Alle weiteren Veröffentlichungen ver-
bleiben bei der Familie Walther

Das Herbstprangen ist vergangen

Nur kahle Äste ragen,
seit vor wenigen Tagen

die letzten Blätter fielen.
Sie wurden zu Gespielen.
Der Wind bläst sie munter

die Straße rauf und runter.
Wolken wurden hergetragen,
Nieselregen fällt seit Tagen.
Nebelschleier steigen auf.

Bald endet der Jahreslauf.
Siegfried Walther, 11/2017

Veranstaltungshinweis:
Die Sternchengruppe startet wieder!
Trauergruppe für Kinder 

Das Diakonische Beratungszentrum Vogtland startet wieder mit der Stern-
chengruppe. Dies ist ein Gruppenangebot für Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren, die einen ihnen nahe stehenden Menschen verloren haben (z.B. El-
ternteil/ Geschwisterkind). Es gibt 9 Treffen in etwa 14-tägigen Abständen. 
Beginn ist voraussichtlich am 22. Januar 2018.
Es wird erzählt, gelacht, geweint, gebastelt, gebetet, gespielt und getobt. An-
hand von Geschichten und mit Hilfe kreativer Methoden wird das Thema Tod 
kindgemäß bearbeitet. 

Anmeldung ab sofort möglich:
Diakonisches Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Familienberatungsstelle 
Frau Astrid Kühnke, Tel.: 03744  831260

Anzeige
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Gottesdienste in 
Rodewisch und Rützengrün 
3. Dezember · 1. Advent, Beginn 
des neuen Kirchenjahres
9.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung in Rodewisch, 
anschließend Kirchenkaffee

10. Dezember · 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützen-
grün		   	
17. Dezember · 3. Advent
17.00 Uhr Adventsliedersingen und 
-musik im Kerzenschein in Rode-
wisch

24. Dezember · 4. Advent · Heilig-
abend
14.30 Uhr Krippenspiel in Rützengrün
15.00 Uhr Krippenspiel in Rodewisch
16.00 Uhr Krippenspiel in Rützengrün
17.00 Uhr Christvesper in Rodewisch

25. Dezember · Weihnachten
6.00 Uhr Christmette in Rodewisch

26. Dezember · 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Krip-
penspiel der Jungen Gemeinde in 
Rodewisch

31. Dezember · Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

Gottesdienste 
in Röthenbach
10. Dezember · 2. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst

24. Dezember · 4. Advent/ 
Heilig Abend
15.00 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel

25. Dezember · 
1. Weihnachtsfeiertag
7.00 Uhr Christmette

31. Dezember · Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1

Sonntag, 03. Dezember, 09.45 
Uhr, musikalischer Gottesdienst zum 
1. Advent u. Kindergottesdienst

Sonntag, 10. Dezember, 14.30 Uhr, 
Adventsfeier

Sonntag, 17. Dezember, 09.45 Uhr, 
Adventsgottesdienst mit Krippen-
spiel der  Kinder

Sonntag, 24. Dezember, 09.45 Uhr 
weihnachtlicher Adventsgottesdienst 
u. Kindergottesdienst

Montag, 25. Dezember, 06.00 Uhr, 
Christmette

Sonntag, 31. Dezember, 16.00 Uhr, 
Gottesdienst zum Jahresabschluss

Katholische 
Kapelle Rodewisch
Samstag, 9. Dezember, 
14.00 Uhr, Familiennachmittag 
(Hl.-Kreuz-Kirche Auerbach)
18.00 Uhr, Heilige Messe (Kath. 
Kapelle Rodewisch)

Samstag, 16. Dezember, 14.30 Uhr, 
Seniorenadvent (Hl.-Kreuz-Kirche 
Auerbach)

Samstag, 23. Dezember, 18.00 Uhr, 
Heilige Messe (Kath. Kapelle Rode-
wisch)

Wann? 	 An allen Adventssonntagen 2017 um 18 Uhr

Wo? 	 1. Advent bei Familie Leistner, Lengenfelder Str. 30
	 2. Advent bei Familie Heinzmann, Oststraße 13
	 3. Advent bei Familie Liebold, We rnesgrüner Str. 6

Was?	W ir möchten ökumenisch und besinnlich
		 die Adventszeit erleben. Mit Adventsliedern
	 und -geschichten, Feuerschale, Stockbrot,
	G lühwein, Plätzchen ... wollen wir uns
	 gemeinsam auf Weihnachten einstimmen.

	 Alle, die daran Freude haben, sind herzlich
	 willkommen!

Unsere Termine im Dezember 2017
Montag, 4. Dezember	 9-11 Uhr	 kostenlose Informations- und 
und 18. Dezember		�B  eratungsmöglichkeit auch zu 

Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht

		  Rathaus Treuen, Zimmer 21
Montag, 04. Dezember	 15-17 Uhr  	T rauercafé für alle Trauernden  	
		  (auch zum Schnuppern...)
		C  afé Nebenan, Goethestraße 7 
		  in Auerbach
Montag, 04. Dezember	 16-17 Uhr 	T rauercafé in Adorf, Schillerstraße
	�	�  23 (in Kooperation mit Herrn 

Kirchner)
Montag, 11. Dezember	 15-17 Uhr  	E rstmals Trauercafé in Oelsnitz,
                                                                  Mehrgenerationshaus
		  Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e.V.
Donnerstag, 14. Dez.	 15.30-17.30 Uhr	T rauercafé in Treuen,
                                                                  Postplatz 1 - Tagespflege
		  -  Abholung auf Anfrage möglich -
Dienstag, 19. Dezember	15-17 Uhr	T rauercafé  für alle Trauernden  	
		  (auch zum Schnuppern...)
		B  egegnungsstätte, 
		  Markneukirchner Str. 2 in
                                                                  Klingenthal

Ab sofort sind Anmeldungen für unseren Kurs zur Ausbildung für Ehrenamt-
liche Hospizhelfer (EAHH) möglich:	B eginn in Klingenthal im Januar 2018
	B eginn in Auerbach im April 2018
Nähere Auskünfte erteilen wir gern. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Bedarf, schwer Kranken und deren Angehörigen beizustehen, wird im-
mer größer. Helfen auch Sie!
Sie erreichen uns für alle Fragen in unseren Büros in Auerbach und Klin-
genthal oder 24 Stunden täglich unter  Tel.: 0176-567-23108.
Unsere Weihnachtsfeier für Patienten findet am 12. 12. 2017 ab 15 Uhr in 
Klingenthal statt. Sie werden geholt und gebracht und es entstehen Ihnen 
keine Kosten... Wir freuen uns auf Sie...
Ihnen allen eine schöne Adventszeit im Kreise Ihrer Lieben.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst, Master Palliative Care
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